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CHIRURGIE -MECHANIK
echanifche Hilfsmittel zur Ausübung der Heilkunde find von
jeher befonders geachtete ErzeugnifTe gewefen ; ihr Zweck
ftärkte das Verantwortlichkeitsgefühl des Verfertigers und
fpornte ihn zur Höchftleiftung an . Ob wir die im Kopenhagener
Mufeum aufbewahrten ungemein feinen und fcharfen Feuer-

fteinmeißel betrachten , deren Verwendung zu operativen Eingriffen an
Vorzeitlbhädeln nachweisbar ift, oder die zierlichen Metallinftrumente aus
ägyptilchen Funden oder Ausgrabungen in Pompeji , immer beobachten wir
den das ärztliche Werkzeug auszeichnenden befonderen Grad von Sorgfalt.
In den medizinifchen Sanskritwerken werden als Inftrumentenverfertiger ge-
Ichickte der Operationen kundige Schmiede genannt , und bis in die Neuzeit
waren Mefferlchmiede und Schwertfeger die Lieferanten des Arztes . Eine
befondere Profeffion der Inftrumentenmacherei entwickelte fich aber erft
im 18 . Jahrhundert in Frankreich , das dann bis in die zweite Hälfte des
19 . Jahrhunderts die Führung im Fache behielt.
Wenn auch das Inftrumentarium durch viele Neukonftruktionen immer um¬
fangreicher geworden war , fo blieb der Inftrumentenverbrauch doch ein
belchränkter , folange die Operation von dem Fatum , das über dem Ope¬
rierten Ichwebte , dem unberechenbaren Verlaufe der Wundheilung ab¬
hängigwar . Erft in den legten dreiDezennien des vorigen Jahrhunderts follte
das bisher nur handwerksmäßig betriebene Gewerbe der Inftrumenten¬
macherei vor neue und große Aufgaben geftellt werden.
Lifters Verfahren der antifeptifchen Wundbehandlung leitete eine vollftän-
dige Umgeftaltung des ärztlichen lnftrumentariums ein ; Robert Kochs bak-
teriologifcheForlchungen fowiedie gründliche Durchführung der afeptilehen
Wundbehandlung (teilten erhöhte Anforderungen an die mechanilchen Hilfs¬
mittel und eröffneten der Inftrumententechnik eine glänzende Ära . An die
Stelle des mit Schnörkeln verfehenen , mit Ebenholz , Schildpatt oder Perl¬
mutter gelchmückten , oft kunftvoll zufammengeIchraubten Inftrumentes tritt
das fugenlofe , ganz aus Metall gefertigte und leicht zerlegbare , das die
Sterilifation in hohen Temperaturen verträgt . Die Afepfis herrfcht ; jedoch
nicht nur im Inftrumentarium , im Operationsfaal und Krankenzimmer , fondern
in jedem Winkel des Krankenhaufes und der Heilftätte ; fie beeinflußt Stoff
und Geftalt aller Gegenftände , die in irgend einer Beziehung zur Heilkunft
flehen oder den Krankheiten zur Vorbeugung dienen , und erfchließt hier¬
durch der Technik ein weites Feld lohnender Betätigung.
Es muß betont werden , daß die Chirurgie -Mechanik , worunter wir heute
die Herftellung aller mechanilchen , einem Heilzwecke dienenden Hilfsmittel
verftehen , ihre größten Produktionsftätten in Deutlchland hat . Neben die
alte Schmiedekunft find moderne Fabrikationszweige getreten , die die ver-
Ichiedenartigften Rohftoffe teilweife unter Anwendung höchfter Präzifion
verarbeiten , und zwar , dem gewaltigen Verbrauch entfprechend , in ratio¬
neller Teilarbeit , die den erfolgreichen Wettbewerb auf dem Weltmarkte
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ermöglicht . In Übereinftimmung hiermit haben die Ausfuhrzahlen eine regel¬
mäßige Steigerung erfahren . Heute beherrfcht Deutichland auf dem Ge¬
biete der Chirurgie -Mechanik den Weltmarkt.
Von derVielfeitigkeit der Chirurgie - Mechanik gibt die Brülfeler Ausheilung
ein anrchauliches Bild, das durch die Anreihung des lnftrumentariums für
Zahnheilkunde , fowie durch die Inftrumententechnik für Veterinärmedizin
und Seuchenbekämpfung eine finngemäße Vervollftändigung erfahren hat.
Während in der ihr eingeräumten Abteilung in der Kultushalle die Chirurgie-
Mechanik durch die Einzelausftellung von 24 Firmen fich darbietet , zeigt
die Sonderausftellung eines Operationsfaales in der Raumkunftabteilung die
Vereinigung aller gebräuchlichen Hilfsmittel zu einem der Wirklichkeit ent-
fprechenden Bilde . Unter gutachtlicher Mitwirkung des Direktors der Chi-
rurgilchen Univerfitätsklinik zu Berlin , Herrn Geheimen Medizinalrat Pro-
feflbr Dr . Bier , für den chirurgilchen Teil, haben hier Spezialiften für Klinik¬
bauten und Chirurgie - Mechaniker eine in jeder Hinficht muftergültige Ar¬
beits Hätte in gebrauchsfertigem Zuftande zur Ausübung der erfolgreichen
Difziplin der ärztlichen Kunft , der Chirurgie , gelchaffen . RUDOLF HAUPTNER

Gerchäftliche Leitung : RUDOLF HAUPTNER , Berlin.
Künftlerifche Leitung : ProfefTor SEE CK, Steglitz
GEORG BECK & CO ., Berlin NO 43.
Fabrik für Augenmagnete ; große Hänge¬
magnete , beweglich in jeder Richtung.

EMIL BENDER , Kaiferslauterer Ver-
bandux>ff-FabrikinKaiferslauterni .Rhein~
pfalz . Fabrikat , d . elaftilchen Idealbinden.

Dr . BENNINGHOVEN & SOMMER,
Anatom . Lehrmittelinftitut , Berlin NW21,
Turmur . 19 . Anatomilche Lehrmittel.

BRE1DENBRUCH &. ROSENKAIMER,
Fabr . f. Bruchbandfedern , Wald (Rheinl .) .
Bruchbandfedern und Bestandteile für
orthopädilche Apparate.

ELEKTRIZITÄTSGESELLSCHAFT
SAN ITAS, Berlin N , Friedrichirr . 131 d.
Fabrik für elektromedizinilehe , heilgym-
nalrilche und hydrotherapeutilche Appa¬
rate . Spezialität : Röntgenapparate.

GEORG HAERTEL , Breslau lundBerlin
N24 . Konftrukteur der Gigli- Drahtfäge.
lnftrumentenmacher weiland v . Mikulicz,

der Univerutätsklimken Berlin (Bier ),
Breslau (Küttner ) . Bonn (Garre und
Fritlch ) . In Höhe (teilbarer , feitlich neig¬
barer Öperationstilch mitTnoraxfreilage-
rung n . Friedrich (Marburg) . Überdruck-
narkofeapparate Tiegel - Henle (Dort¬
mund), Lotlch (Berlin ) , Kuhn (Kauel ) .
Spezialität : lichtftarke , bildaufrichtende
Kyftoikope (D . R . G . M .) nach Ernft R . W.
Frank (Berlin ) .

PAUL HARTMANN, VerbandftofF -Fa-
briken, Heidenheim , Berlin
O 27 , Pavia , Barcelona.
Gegründet 1873 . 1100 Ar¬
beiter . Lieferant der Armee
und Marine . 2 Grands Prix.
18 goldene Medaillen.

H . HAUPTNER , Inftrumentenfabrik

^ ^ g^^ g ^ ^

für Veterinärmedizin,

Schutzmarke ten . Gegründet 1857.
Arbeiterzahl 325 . Auszeichnungen : Paris
1900 : Grand Prix u . Goldene Medaille,
St . Louis 1904 : Grand Prix , 2 Preuß.
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Staatsmedaillen , 60 goldene und lilberne
Medaillen . Infltrumente für Veterinär-
•chirurgie und - medizin , für Seuchenbe¬
kämpfung und Tierhygiene . Spezialkata-
log in vier Sprachen.

E . JAHNLE , Krankenhaus - und Labora¬
toriums -Einrichtungen , Berlin SW48 . Be¬
gründete die Fabrikation eifern . Kranken¬
pflegemöbel im Jahre 1872 . Ehrenzeugnis.
Preuß . Staatsmedaille . Operationstilche,
Zentrifugen für Hand - , WafTer- und elek-
trilchen Kraftbetrieb.

EMIL KOHM , Inh . Oskar Edelmann,
Karlsruhe , Baden . Erfte u . ältefte deutlche
Spezialfabrik für Platin - Brennapparate,
Thermo - Cauteres , Plat . - lrid . - Kanülen,
Plat .- lrid .- lmpfmeQer ufw. ufw . Platin-
Brennapparate für Holzbrand . Bisherige
Auszeichnungen : Chikago 1893 , Baden-
Baden 1896 , München 1899 , Görli ^ l895.

ERNST KRATZ , Frankfurt a . M . Fabri¬
kation von Chirurgieinftrumenten . Spe¬
zialität : Chirurgilbhe Nadeln , Injektions-
ipi-i^en und (chneidende lnftrumente.

ERNST LENTZ , Berlin NW5 , Birken-
ftraße 18 . Inftrumentenlchrank . Modelle
~von Krankenhausmöbeln.

E . A . LENTZ , Fabrik für bakteriologifche
Apparate , Berlin N 24, Gr . Hamburger
Straße 2 . Apparate für Bakteriologie.

I F . AD . MÜLLER SÖHNE , Wies-
-Tgr baden , Taunusftr .44 . Gegr . 1860.

Künftliche Augen als Prothefenr!* und Lehrmittel . Staatsehrenpreis
und 13 höchfte Auszeichnungen . 14 Pa¬
tent - und D . R . G . M .-Eintragungen.

ADOLPH PARIS , Altona (Elbe ) . Elek-
trilche Operationslampen für chirurgi-
(chen und zahnärztlichen Gebrauch . Prä¬
miiert : Am (terdam,Hamburg ,Antwerpen:
SilberneMedaille .Troppau : GoldeneMe-
daille.

»POLYFREQUENZ « ELEKTRIZI¬
TÄTSGESELLSCHAFT M . B . H,
Hamburg . Fabrik für Hochfrequenzappa¬
rate , Röntgen - u . Diathermieeinrichtung.
KombinierterRöntgen - u .Diathermietilch.

REINIGER , GEBBERT & SCHALL,
Aktiengef ., Berlin , Barcelona , Breslau , Bu-
dapeft , Cöln a . Rh . Erlangen , Frankfurt
a .M ., Hamburg , Königsberg i . Pr . , Kopen¬
hagen , Leipzig , München , New York , St.
Petersburg , Straßburg , Warlchau , Wien,
Zürich . Kapital 2 Millionen Mark , Perfo-
nalftand etwa 850 Köpfe . Goldene Me¬
daillen auf 14 Aus Heilungen . Röntgen-
apparate , Apparate für Elektrotherapie,
Thermopenetration , Galvanokau ftik, En-
dofkopie , VibrationsmalTage , Licht - und
hydroelektrilche Bäder , Heißluftdulchen,
zahnärztliche Einrichtungen ufw.

J .& H . LIEBERG,Caffel . EtwaSOBeamte,
70 Arbeiter . Paris 1900 , Oftende 1901:
Goldene Medaille . Lüttich 1905 : Silberne
Medaille . Subkutane Spritjen ganz aus
maffivem Kriftall. D . R . P . 119271.

RHEINISCHE GLAS HÜTTEN - AK¬
TIEN - GESELLSCHAFT , Cöln -Ehren-
feld . Gläfer f. chemilchen u . bakteriologi-
Ichen Gebrauch (Rheinilches Geräteglas ) .

CONRAD LINCKE , LÖSSNITZ i . Sa.
Größte deutlche Spezialfabrik zahnärzt¬
licher lnftrumente . WafTer- und Dampf¬
kraft . Export nach allen Weltteilen . Fa¬
brikant für zahnärztliche Univerlitätskli-
niken , Militärbehörden und größte Firmen
derBranche . Verkauf nur en gros . Kata¬
loge undPreisliften deut (ch,franzöfi (chund
«nglilbh . Vertreter : R . Th . Schmidt , Ham¬
burg und Meinard van Os , Paris.

ADAM SCHNEIDER , Berlin N 37, Ka-
ftanienallee71 . Ältefte und größte Fabrik
zahnärztlicher Operationsftühle , Malchi-
nen und Apparate . Gegründetl883 . Nur
Engrosexport . Höchfte Auszeichnungen,
Königlich Preußitche Staatsmedaille . Öl-
pump - Operationsftühle , Bohrmalbhinen,
Schleifmalchinen , Vulkanifierapparate,
PrelTen ufw . vielfach gelehütjter Konftruk-
tion.
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\ WEBER & HAMPEL , Fabrik zahnärzt-
i licher Malchinen und Inftrumente , Berlin
' N 39, Schulzendorfer Str .26 . Größte Spe-
i zialfabrikvonZahnbohrmalehinen, Hand-
! und Winkel (rücken, Stopfern , Plombier-
\ hämmern, biegfamen Wellen . Paris 1900
j Goldene Medaille , Lüttich 1905 Diplome
i d 'honneur.
|
1 H .W1NDLER , Kgl . Hof lief. , Berlin N24,
! Hamburg, St . Petersburg . Inftrumente für
\ Ophthalmologie , Otologie , Rhinologie,

Laryngologie,Urologie,Chirurgie,Gynä-
kologie . Nahtlos getchweißte Kranken¬
hausmöbel . Bandagen, Prothefen . Gegr.
1819 . AusftellungMoskaul 872 : Gold . Me-
daille . Berlin 1879 : Gold . Staatsmedaille
fürgewerbl . Leiftungen .lntern .Ausft .Mai¬

land 1906 : 2 Grands Prix . Internat . Zahn-
ärztl . Ausftell . Berlinl909 : Mitglied d .Jury.

GEORGWOLF , G .m .b .H .,BerlinNW6,
Karlftr . 18 . Spezialfabrik für Inftrumente
zur Unterfuchung von Körperhöhlen. Ge¬
gründet im Jahre 1906 . Perfonal 25 Per-
fonen . Inftrumente zur Unterfuchung des
Magens , Kehlkopfes , der Blale und an¬
derer Körperhöhlen. Originalmodelle er-
fter Autoren mit optilchen Sy (lernen von
der pirma Carl Zeiß , Jena.

Die Sonderausftellung der Chirurgie-
Mechanik »Vollftändiger Operationsfaal«
befindet (ich in der Abteilung Raumkunft
Raum 22.

kmrM

BUCHGEWERBE U . PHOTOGRAPHIE j
nter dem Namen Buchgewerbe werden feit etwa zwei Jahr - i
zehnten alle Gewerbe zufammengefaßt , die mittelbar oder
unmittelbar zur Herftellung eines Buches oder Druckwerkes
beitragen oder fich mit deren Fertigftellung oder Vertrieb be¬
tauen . Das Wort Buchgewerbe umfaßt alfo nicht nur den

Buch - , Kunft- , Landkarten - und Mufikalienverlag , fondern auch Papier - und
Druckfarbenfabrikation , Stempelfchnitt , Schriftgießerei , Sat $ und Druck,
Holzfchnitt , photomechanifche Reproduktionstechnik , Lithographie und
Steindruck , Kupferdruck , Gravierkunft , Buchbinderei und die Fabrikation
von Mafchinen und Geräten , die im Buchgewerbe zur Herftellung der Mate¬
rialien oder zur Vervielfältigung gebraucht werden.
In keinem anderen Lande dürfte das Buchgewerbe zur Zeit auf einer Polch
hohen Stufe der technifchen Leiftungsfähigkeit und Vollkommenheit Rehen
wie in Deutfchland , wo die Buchdruckerkunft , die Lithographie und der
Steindruck , dieBuchdruckfchnellprelfe , derLichtdruck , die heute als llluftra-
tionsmittel beinahe alles beherrfchende Autotypie und andere buchgewerb¬
liche Verfahren ihre Geburtsftätte haben . Aus Deutfchland find ferner zahl¬
reiche Männer hervorgegangen , die , im Auslande lebend , dort neue , weit¬
tragende Erfindungen machten , welche zum Teil das Buchgewerbe in ganz
andere Bahnen gelenkt haben . Es fei nur der aus Dürrmenz in Württem¬
berg Rammende Uhrmacher Ottomar Mergenthaler genannt , der im Jahre
1884 in Amerika die erfte in praktifcher Arbeit fich bewährende Zeilenfetj-
und - gießmafchine Linotype erbaute , die heute in Taufenden von Exem¬
plaren über die ganze Erde verbreitet ift.
Die ftete Entwickelung des Buchgewerbes ift klar erfichtlich aus folgender
Gegenüberftellung der im Jahre 1895 und 1907 beftehenden Hauptbetriebe
des deutfchen Buchgewerbes und der in ihnen befchäftigten Perfonen:
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